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Halle Donnerstag
T Dentſches Reich

Zu der bevorſtehenden Jubiläumsfeier in Braun
ſchweig hat das Hofmarſchallamt folgendes Programm
ntre Worhhend wird ein greper Zepienf

m Vorabend wird ein großer Zapfenſtreich vom Schloſſeaus ſtatifinden an welchen ſich unmittelbar ein gotehng a

ſchließt den 300 Mitalieder des braunſchw Landwehrver
bandes der Herzog iſt Protector deſſelben darbringen werden
Am Morgen des Feſttages ſelbſt werden in aller Frühe die
Glocken geläutet und 101 Kanonenſchüſſe gelöſt 6 Uhr iſt
große Reveille und um 7 Uhr das Morgenſtändchen aller
braunſchweigen Geſangvereine Darauf Feſtgottesdient in allen
Kirchen Von 9 10 Uhr großer Empfang im Reſidenz
ſchloſſe darauf die Fahrt des Landesfürſten über die via
triumphalis Mittags findet große Parade vor und um 4 Uhr
Galadiner in dem Schloſſe ſtatt 6 Uhr Galgoper Ferdi
nand Cortez Am 26 abends findet im Hoftheater ein
Ball ſtatt eine Feſtlichkeit deren ſich faſt die älteſten Leute
nicht zu erinnern wiſſen

Wegen Verlängerung der vorläufigen Handelsabkommen
mit Belgien und der Schweiz die Ende dieſes Jahres
ablaufen ſind vorbereitende Schritte geſchehen

Officiös wird uns unter dem 12 April aus Berlin
geſchrieben

Die mit Allerhöchſter Genehmigung zuletzt im Jahre 1876
berufene aus Beamten der Geſtütverwaltung des Kriegs
miniſteriums der Ober Marſtallverwaltung aus Mitgliedern
des Landes Oekonomiecollegiums der landwirthſchaftlichen Cen
tral und Provinzial ſowie der hippologiſchen Vereine und aus
einzelnen auf dem Gebiete der Pferdezucht als Sachverſtändige
anerkannten Autoritäten gebildete Enquetecommiſſion zur
Förderung der Landespferdezucht wird am 2 Mai
d J auf Anordnung des landwirthſchaſtlichen Miniſters wie
derum zuſammentreten um einzelne der Förderung der Landes
pferdezucht dienliche Aufgaben und verſchiedene dem Geſtüts
betriebe angehöige Verbeſſerungsvorſchläge zu begutachten Die
Sitzungen dieſer Commiſſion dürften bis e 4 Mai dauern Jm
Jahre 1876 hatte dieſelbe bekanntlich Beſchlüſſe gefaßt die nicht
unerheblich dazu beigetragen haben in der Geſtütverwaltung
weſentliche Veränderungen eintreten zu laſſen nämlich die
Trennung der Landgeſtüte von den Hauptgeſtüten und die Ver
mehrung der Zahl der Landgeſtüte Jm Monat Februar
wurden auf 47 größeren deutſchen Bahnen an fahrplan
mäß gen Zügen befördert 10948 Courier und Schnellzüge
74,I16 Perſonen 47,512 gemiſchte und 71,952 Güterzüge an
außerfahrplanmäßigen Zügen 1704 Courier u ſ w Züge 21,856
Güter Materialien und Arbeitszüge Es verſpäteten ſich 999
Züge davon jedoch 385 durch das Abwarten verſpäteter An
ſchlußzüge

Halle den 13 April
Die bevorſtehende Ausſtellung von Muſter

geflügel Zier und Singvögeln werd vor Allem den
Freunden des RNutzgeflügels riel Beachtenswerthes bieten Das
nützliche Haushuhn welches in weit über 100 Stämmen ange

meldet iſt wird in allen auf den europäiſchen Geflügelhöfen vor
kommenden Hühnerraſſen vertreten ſein Das coloſſale Cochin
chinahuhn das nicht minder anſehnliche Prinz Albert das
dieſen an Größe faſt gleichkommende Bramaputrahuhn das hoch
beinige Malayen und das ſtolze Spanierhuhn die ſo beliebten
franzöſiſchen Hühner Crèye coeur La Plèche und Houdan die
chlanken in Gold und Silberglanz ſtrahlenden Faſanenhühner

Kämpfer Yokohama s Holländer Paduaner Jkaliener Leg
horns ſelbſt ſteieriſche Landhühner die netten Bantams die
durch ſchöne Zeichnung des Geſieders ſich hervorthuenden ham
burger Gold und Silberlackhühner und wie ſie alle heißen
die geſchätzten Eierleger werden vor dem Auge des Beſchauers
Revue paſſiren Auch werthvolle Baſtardhühner auf welche be
ſonders der praktiſche Landwirth aufmerkſam zu machen iſt
werden in mehreren Stämmen ausgeſtellt ſein Die meiſt recht
anſehnlichen Preiſe welche für die verkäuflichen Hühner verlangt
werden laſſen darauf ſchließen daß vorzugsweiſe Muſter
exemplare zu ſehen ſein werden Zu dieſem Schluſſe berechtigt
auch der Umſtand daß viele Hühnerſtämme als unverkäuflich
angemeldet ſind Den Herren Hoteliers werden beſonders die
von Steiermark eintreffenden gemäſteten Poularden von Intereſſe
ſein Genug ſchon um der Hühnerabtheilung willen wird die
Ausſtellung eines Beſuches werth ſein

Aus den Gerichts Verhandlungen
StrafkammerSitzung vom 9 April

Bei dem Bäckermeiſter Georgi hierſelbſt arbeitete ein Geſelle
Born der ſehr ordentlich und fleißig war Dieſer wurde eines
Tages im Februar d J krank ging in die Klinik verſchloß
aber vor ſeinem Abgange ſeine Kiſte die in der Geſellenſtube
tand und gab den Schlüſſel der Frau Meiſterin zum Aufheben
n der Zeit vom 23 bis 28 Febr wurde die Kiſte mittels

Nachſchlüſſels geöffnet und daraus eine Uhr und 24 M Geld
geſtohlen Verdächtig war der bereits beſtrafte Nebengeſell
Adolf Robert Hagſe aus Arzberg bei Torgau weil er in
der erwähnten Zeit ſich in auffallender Weiſe mit dem Zurecht
feilen eines Schlüſſels beſchäftigt auch nicht unerhebliche Geld
ausgaben gemacht hatte während ſein nicht erhobener Wochen
lohn nur noch 4 M betrug Er vermochte auch nicht ſich von
dem Verdachte zu reinigen und wurde in Rückſicht auf ſein
Vorleben heute zu 2 Jahren Zuchthaus und den Nebenſtrafen
verurtheilt
Der Geſangnen Wärter W A Lehmann von Zeitz hatte
im vor Herbſte einen Gefangenen Namens Julius Guſtav
Neubert aus Zſchopau der wegen Bettelns und Landſtrei
chens 3 Wochen Haft verbüßte und nachher in die Corrections
Anſtalt kommen ſollte nach Ablauf der Strafzeit entlaſſen
ſtatt ihn der Polizei zuzufühten Seitens des Vorgeſetzten des
Gef Jnſpector Lindenheim wurde beſtätigt daß der Angeklagte
ein durchaus zuverläſſiger Beamter geweſen daß an dem fragl
Tage gleich zeitig Schöffengerichts und Strafkammer Sitzung
ſtattgefunden habe die Beamten daher mit Vor und Zurück
führungen ungewöhnlich beläſtigt geweſen ſeien das Verſehen
alſo nur auf einer Ueberbürdung mit Dienſt Verrichtungen be
ruhe Der Gerichtshof trug dieſen Umſtänden Rechnung und
a dyn Angeklagten nur mit 3 M Geld eventuell 1 Tag

efängniß
Der Carl Gottlieb Jehsfeld zu Wehlitz warvom Schöffengericht Schkeuditz mit 14 Tagen Gefängniß beſtraft

weil er von einem Wagen des Rittergutes Wehlitz eine Parthie
Zuckerrüben geſtohlen haben ſollte Der in der Berufungs
Inſtanz vernommene Zeuge Jnſpector Protz aus Plotha ver
mochte aber nicht anzugeben ob und wie viele Rüben entwendet
und ob die bei dem Angeklagten gefundenen Rüben mit denen
des Rittergutes identiſch waren Das Gericht nahm daher von
er Beweis Erhebung Abſtand und ſprach den Angeklag
en frei

Der Arbeiter Ernſt Wilhelm Franz Reiſel von hier hatte im
vorigen Herbſte eine ſchöffengerichtliche Strafe anzutreten ſtellte
ſich aber nicht Am I Nov v J traf der Pol Serg Schaab
den Ungeklagten wollte ihn feſtnehmen jener ſchlug aber um
ſich riß ſich wiederholt loßz und ſtieß ſogar den Beamten vor
die Bruſt Wegen Widerſtandes war er dafür vom Schöffen

I Veilage zu Nr 88 der Sanle Zeitung
gerichte mit 14 Tagen Gefängniß beſtraft die auch vom Be
rufungs Gerichte für durchaus angemeſſen erachtet wurden

Der Arbeiter Ernſt Bernhard Alexander Nietzſch in Schkeu
ditz lebte in gutem Einvernehmen mit dem Arbeiter Friedrich
Hermann Findeiſen daſelbſt ſo daß dieſer ihn mitunter mit
allerlei zum Lebensunterhalte Nothwendigem unterſtützte Nietzſch
mißbrauchte die Güte ſeines Freundes und holte ſich ohne deſſen
Erlaubniß im Dec v J zwei Körbe Torf aus deſſen Stalle
Das Schöffengericht zu Schkeuditz hatte ihn dafür mit 1 Woche
Gefängniß geſtraft und fand ſich die Strafkammer nicht veran
laßt daran etwas zu ändern

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 12 April Der ſeit den ſiebziger Jahren

hier zuerſt als Stadtbaumeiſter ſpäter als Kreiscommunal und
Privatbaumeiſter fungirende Herr Kämmerer ſeit zwei Jahren
unbeſoldeter Stadtrath und dazu auf eine ſechsjährige Dauer
erſt wieder am 21 Februar d J gewählt verläßt unſere Stadt
am 1 Juli um nach Erfurt überzuſiedeln Herr Bau
meiſter Kämmerer hat ſich hier große Verdienſte erworben Viel
verdanken ihm beſonders auch die Fortbildungsſchüler die er
an jedem Sonntag unentgeltlich im Zeichnen unterrichtete Jn
der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung wurde an Stelle des

errn Kämmerer der langjährige ſtellvertretende Vorſitzende der
tadtverordnetenVerſammlung Herr Rentier Franz Willecke

zum unbeſoldeten Stadtrath gewählt
I Erfurt 12 April Heute Morgen 5 Uhr rückten die

zur Bildung des 132 Regiments beſtimmten zwei Compagnien
des 36 und 71 Regiments von ihren Kaſernen aus nach dem
Bahnhofe woſelbſt Herr Oberſt Blume einige Abſchiedsworte
ſprach Unter den Klängen der Nationalhymne ſetzte ſich um

/2 Uhr der Zug in Bewegung Heute Nachmittag war der
in hieſiger Malzgaſſe mit einem leeren Bierwagen haltende
Kutſcher Weiß im Begriff die Pferde wieder anzutreiben als
die jungen muthigen Thiere plötzlich durchgingen Der Kutſcher
wurde zur Seite an ein Haus geſchleudert und fiel dabei ſo un
glücklich daß ihm das Sattelpferd den Kopf verletzte und das
linke Hinterrad über die Bruſt ging Der Verletzte liegt hoff
nungslos darnieder

Seehauſen i/Altm 12 April Der Mangel an guten
ſchmackhaften Fiſchen unſeres Alands hatte ſchon früher den
Verſuch zum Ausſetzen von Lachsbrut durch den Fiſchzucht
Verein Magdeburg unternehmen laſſen Gegenwärtig hat nun
gedachter Verein die Fortſetzurg jenes Verſuchs angeregt und
für das Ausſetzen von 8000 erbrüteten Lachſen 50 M verlangt
und da nur ein mehrjähriges Ausſetzen von Erfolg ſein könne
ein gleiches Brut Quantum für ſpäter in Ausſicht geſtellt Die
Stadtverordneten haben geſtern dieſen Betrag bewilligt Die
hier hauſenden zahlreichen Ottern zu vertilgen iſt leider noch
nicht gelungen

Eilenburg 11 April Die hieſige vollberechtigte
höhere Bürgerſchule wurde im Winterhalbjahr 18809/81
von 89 Schülern beſucht welche ſich auf die einzelnen Klaſſen
alſo vertheilten Secunda 13 Tertia 17 Quarta 20 Quinta 19
und Sexta 20 An der Anſtalt wirkten 6 Lehrer daneben aber
noch je ein Religions Zeichen und Geſanglehrer Von die
ſen 89 Schülern ſind 61 Einheimiſche und 28 Auswärtige
Die Volksſchulen incl die höhere Töchterſchule hatten am
Schluß des Schuljahres 1684 Schüler Davon entfielen 494 auf
die Bergſchule 646 auf die zweite 493 auf die erſte Bürger
ſchule und 51 auf die höhere Töchterſchule 221 Schüler wur
den zu Palmarum confirmirt nämlich 60 in der Bergkirche und
161 in der Stadtkirche und 35 traten in andere Schulen über
mithin verblieben 1428 Dazu wurden neu aufgenommen 278
Kinder Die neue Schülerzahl beträgt alſo 1706 Eine Neue
rung hat die Königliche Regierung durch Verfügung für un
ſere Schulen inſofern getroffen als ſie dem Rector Herrn
Bismarck die Lo calſchulinſpection übertragen hat nur
die Beaufſichtigung des Religionsunterrichts werden die Herren
Paſtor Körner und Archidiaconus Grunewald übernehmen
reſp fortführen während der Herr Oberpfarrer Kretſchel nur
das Amt eines Kreisſchulinſpectors verwaltet

Das uns vorliegende ſiebente Verzeichniß der beim
Reichstage eingegangenen Petitionen umfaßt 200 Nummern
Aus der Provinz Sachſen c finden wir folgende verzeichnet
Franz Bödemann und Genoſſen zu Weißenfels a gegen
jede Erhöhung der vorgeſchlagenen Brauſteuer Schneider
K Lemp Fabrikanten decorirter Blechwaaren zu Leipzig die

Gefängniß und Zuchthausarbeit betreffend Unter 15 weiteren
Petitionen 1823 Unterſchriften überreicht durch den Abgeord
neten Wöllmer betreffend den Geſetzentwurf über die Unfall
verſicherung der Arbeiter befinden ſich u A die Orte Burg bei
Magdeburg Gotha Greiz Die Jnduſtriellen Magdeburgs und
Umgegend bitten um Ablehnung des Geſetzentwurfs betr die
Unfallverſicherung der Arbeiter W Elsner Kaufmann und
Genoſſen zu Burg bei Magdeburg ſowie 12 weitere Petitionen
1326 Unterſchriften überreicht durch den Abg Wöllmer u A

aus den Orten Rudolſtadt und Weißenfels bitten den Geſetz
entwurf betr die Unfallverſicherung der Arbeiter abzulehnen
und das Haftpflichtgeſetz auf alle dem Kleingewerbe nicht ange
hörenden Betriebe auszudehnen Die Aelteſten der Kaufmann
ſchaft zu Magdeburg Robert Geier Schuhmacher und Gen
zu Weißenfels Carl Werder Weber und Genoſſen zu Gerag
bitten unter Ablehnung des Geſetzentwurfs betr die Unfall
verſicherung der Arbeiter das Haftpflichtgeſetz auf alle dem Klein
gewerbe nicht angehörenden Betriebe auszudehnen

Es werden jetzt neue preußiſche Stempelmarken zum
Werthbetrage von bis 6 Mark angefertigt und ſolche dem
nächſt zum Verkauf gelangen Die neuen Stempelmarken haben
dieſelbe Form Zeichnung und Grundfarbe braunroth wie die
bisherigen Stempelmarken von I bis 6 Mark und unterſcheiden
ſich von letzteren nur dadurch daß der Aufdruck der Werthzahl
nicht mehr in ſchwarzer ſondern in karminrother Farbe
und zwar in größeren Ziffern als bisher und mit der Bezeichnung
M zu beiden Seiten der Werthzahl ausgeführt iſt

d Bernburg 12 April Vor einiger Zeit hat ſich hier ein
Comite gebildet welches die nöthigen Schritte thun ſoll um
hier im nächſten Jahre eine Kunſt und Gewerbe Aus
ſtellung die ſich hauptſächlich auf den Kreis Bernburg be
ſchränken ſoll zu ermöglichen Die ſenſationelle Nachricht
daß die von den Herren Solvay Co in der Nähe von
Peißen angeſtellten Bohrverſuche mit Erfolg gekrönt
wären indem man auf Soole reſp feſtes Salz geſtoßen ſei
welche bereits die Runde durch eine Anzahl Zeitungen gemacht
hat ſich wie ich aus zuverläſſigſter Quelle mittheilen kann als
Ente herausgeſtellt Dagegen werden die vor ungefähr acht

Monaten begonnenen Bohrverſuche unausgeſetzt Tag und Nacht
fortgeſetzt

Gera 19 April Der Gemeinderath Stadtverordneten
hat in ſeiner jüngſten Sitzung den Bau eines neuen vierten
D Gebäudes fur die ſtädtiſchen Bürgerſchulen beſchloſſen und
den Stadtrath um eine desfallſige Vorlage erſucht Zu gleicher
Zeit wurde eine Summe ausgeworfen zur Verbeſſerung der
Klaſſenräume im Gebäude der dritten Bürgerſchule Ferner
wurde ein Antrag des Gemeinderathsmitgliedes Erbe und Gen
den Stadtrath zu erſuchen 7 dem Gemeinderathe eine

orlage bezüglich der wegen der Berufung des Directors derV

adti chen Realſchule J Dr Kießler zum vortragenden
tath im Miniſterium für gewiſſe Schulangelegenheiten zu

14 April 1881
thuenden Schritte vorzulegen nahezu einſtimmig angenommen

Das hieſige 2 Bat 96 Jnf Reg hat in Perſon des Major
v Aigner einen neuen Commandeur erhalten Bezüglich
des Bahnprojectes Meuſelwitz Gera finden zum Zwecke der
event Sicherung einer Dividende in Gera Erhebungen ſtatt obdie in Frage kommenden Kreiſe nach Fertigſtellung der Bahn
geneigt find ſich zum Transport ihrer aus Meuſelwitz zu be
ziehenden Kohlen im zeitherigen Geſammtbetrage von 6000 Doppel
lowry s durch die neue Linie zu verpflichten Die 10 ordent
liche Generalverſammlung der Actiengeſellſchaft Heinrichsball
fiadet Mittwoch den t re cr nachmittags 3 Uhr im Con
erenzzimmer der Fabrik ſtattferg Vom Eichsfelde 11 April Der landwirthſchaft

liche Kreisverein Duderſtadt deſſen Beſtrebungen beſon
ders auch darauf gerichtet ſind die bei uns noch ſehr darnieder
liegende Viehzucht zu heben hat in ſeiner letzten Verſammlung
den Beſchluß gefaßt eine Prämirrung der im Amtsbezirke
Gieboldehauſen angekörten Zuchtſtiere vorzunehmen und dazu eine
Commiſſion von ſechs Mitgliedern gevähit Zu dieſem Zvecke
ſind 50 Mark ſtaatsſeitig und 60 Mark vom landwirthſchaft
Hauptverein zu Göttingen verwilligt der Kreisverein ſelbſt wird
aus ſeiner Vereinskaſſe noch eine Beihilfe leiſten Um autes
Rindvieh zu erhalten iſt andererſeits noch intendirt Zuchtſtiere
Kühe und Rinder von der Harzrage vereinsſeitig anzukaufen und
wieder öffentlich zu verkaufen Bei ſpätern Prämiirungen ſollen
dieſe Thiere beſonders berückſichtigt werden Jn gleicher Weiſe
iſt vergangenen Herbſt bereits mit Oldenburger Fohlen vorge
gangen worden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die franzöſiſche Akademie nahm am 7 d den als

Gerichtsredner ſehr geſchätzten Advocaten Camille Rouſſe als
Nachfolger Jules Favre s in ihren Schooß auf Die
Empfangsrede hielt der e v Aumale der ſo in die Lage
kam das Gedächtniß eines Mannes feiern zu müſſen welcher
zu den eifrigſten Gegnern der Juliregierung und der Dynaſtie
des Orleans gezählt hat
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Eingegangene Neuigkeiten
Beſprechung einzelner Werke vorbehalten

Die uns vorliegenden weiteren Lieferungen 31 35 von
Scherr s Germania Verlag von W Spemann befeſtigen
in uns immer mehr die bereits früher ausgeſprochene Anſicht
daß in dieſem Werke ein eminenter Schatz geſchichtlichen lite
rariſchen und künſtleriſchen Wiſſens niedergelegt iſt Die Hefte
umfaſſen die Zeit von Friedrich dem Großen bis zum e
des geiſtigen Doppelgeſtirns am Weimariſchen Hofe Das Werk
trägt die Berechtigung zur allgemeinſten Verbreitung in ſich
und empfehlen wir es wiederholt aus voller Ueberzeugung jeder
deutſchen Familie

3 lwald Naturgeſchichte Lieferung 4 Der Name von
Hellwald iſt auf dem Gebiete der populariſirenden Ethnographie
wohl bekannt Sein neueſtes im Erſcheinen begriffenes und
von uns ſchon mehrfach erwähntes Werk Naturgeſchichte des
Menſchen Verlag von W Spemann will eine Entwickelung
des Menſchengeſchlechtes von der unterſten Stufe bis zur höchſten
geiſtigen Blüthe auf Grund der neueſten Forſchungen im Sinne
des berühmten Peſchel liefern Die vorliegende 4 Lieferung be
handelt die auſtraliſchen Papua in welchen Hellwald eine äußerſt be
e ſelbſt zu künſtleriſchen Leiſtungen fähige Beſtie
erkennt ie ſchlagend die Beweisführung dieſer etwas ſchroff
klingenden Behauptung geführt wird dürfte jeden Leſer hoch
intereſſiren

Die von Max Goldſtein herausgegebene Muſikwelt,
welche in dieſer Woche ihre fünfundzwanzigſte Nummer aus
gab iſt nach wie vor beſtrebt in ihren Artikeln jedem Lieb
haber der Muſik eine Fülle des Neuen und Anregenden zu bie
ten Sehr ſchätzbar ſind z B in den neueſten Nummern 24 25
die Bilder aus dem Leben des bedeutenden Balladencomponiſten
Carl Loewe nach handſchriftlichen Aufzeichnungen von deſſen
Tochter Julie welche bisher noch unverwerthet waren und für
denjenigen welcher ſich für die ſo wunderbar ergreifenden
leider ſo wenig geſungenen Werke Loewe s intereſſirt von
hohem Werthe ſein müſſen Auch der Aufſatz Liſzt im Frack
von A Schwarz baſirt auf perſönlichen Erinnerungen und giebt
uns ein charakteriſtiſches Bild aus Liſzts eigentlicher Virtuoſen
zeit Außerdem enthält Heft 24 einen Aufſatz von G Doempke

Goethe et Ia Musique par Ad Julien, Berichte über Aufführun
gen in der Hauptſtadt und Notizen aus der Tagesgeſchichte

Die Dienſtverhältniſſe der Mannſchaften der Erſatz
Reſerve Zur Erläuterung der dem Erſatz Reſerve Paſſe
und den Erſatz Reſerveſcheinen vorgedruckten Beſtimmungen
Nebſt Beiſpielen zu ſchriftlichen Meldungen Zuſammengeſtellt
durch Hauptmann v Egidy n Commiſſion bei E Pierſon
in Dresden Preis 25 PfHermann Wagner Der Tod beleuchtet vom Standpunkte
r gen e VlHenſchaſten Dritte Aufl geh 1 M Bizel feld

Helmich

Maurus Jékai Rab Raby Roman in drei Bänden
Mit Jlluſtrationen von Joh Janko 3 Bde Octav broch
Preßburg Carl Stampfel

Vermiſchtes
Jagdſchloß der Kaiſerin von Oeſterreich Aus Tipperary

wird gemeldet daß die Kaiſerin von Oeſterreich das zwiſchen
Caſhel und Tipperary gelegene Thomastown Caſtle die Reſidenz
des verſtorbenen Grafen von Jarnac als Jagdſaloß für nächſtes
Jahr gemiethet habe 5000 L ſollen zur Verſchönerung des An
weſens ausgegeben werden Das Schloß iſt maleriſch und im
Mittelpunkte eines vortrefflichen Jagdbezirks belegen

Ein Riefenproject Die Beſtattung der Todten in unſern
MillionenStädten hat den Verwaltungsbehörden ſchon ſchwere
Sorgen gemacht So ſterben in London durchſchnittlich jeden
Tag 200 Perſonen und oft hat es am nöthigen Raume gefehtt
dieſen ausgetretenen Erdenpilgern eine Ruheſtatt anzuweiſen
Da hat denn ein Herr Wilſon ein Project ausarbeitet das allen
bisherigen Uebelſtänden abhelfen ſoll und ſeiner Großartigkeit
halber wohl verdient bekannt zu werden Wilſon verwirft das
Princip die Todten unter der Erde zu begraben weil dabei
wenn jeder Leiche der durch Sanitätsrückſichten gebotene Raum
gewährt und die zur völligen Verweſung nöthige Ruhe geſtattet
wird große Strecken dem Nutzen und Vergnügen der Lebenden
entzogen werden ein Umſtand welcher gerade in England
und vorzugsweiſe in der Nähe von London große Bedeutung
hat Das Project beſteht in einer Gräberpyramide welche dem
Bedürfniß der Weltſtadt für mehrere Jahrhunderte angemeſſen
vollkommen hinreichenden Raum für etwa fünf Millionen Leichen
gewähren ſoll Die Grundfläche dieſes neuen Weltwunders ſoll
nicht mehr als 18 Acker betragen die Höhe aber die doppelte
des Thurmes der St Paulskirche erreichen was hinreichen
würde etwa eine a von tauſend Acker der bisherigen Kirch
höfe zu erſetzen Quaderſteine bedecken die Außenſeite und vier
Rieſentreppen führen nach dem Gipfel der noch einen Obelisk
mit einem Obſervatorium zu tragen hat Den Eingang zu
dieſer Pyramide bildet ein hodes ägyptiſches Portal langs den
Seiten laufen terraſſenförmige Spaziergänge in jeder Ecke erhebt
ſich ein Wachtthurm und ringsum ſteht eine Mauer welche noch
einige Acker Landes einſchließt um Theil zur Aufnahme zier
licher Grabdenkmäler zum Theil zur Errichtung der nöthigen
Gebäude einer Capelle einer Reg ſrur i v e

er Geiſtliche er unWohnungen für Oberaufſeher



die zahlreichen Arbeiter beſtimmt Die Koſten ſind auf 2Willkonen Pfund angeſchlagen und nach einer ungefähren Be

rechnung würde ſich dabei in einem Zeitraum von 100 Jahreneine Erſparnßs von etwa 13 14 Millionen Pfund ergeben Der

großartige Plan iſt prachtvoll ausgeführt bis jetzt aber noch
auf dem Papier

s r Soeben trafen wie unterm 11 daus Bellinzona gemeldet wird die Arbeiter im Tunnel des
Monteceneri zuſammen Die Länge beträgt 1673 Meter Die
eidgenöſſiſche Fahne flattert auf der Höhe es giebt kein Sotto
und Sopra Ceneri mehr Woſgheintj wird tumer

Das Eiſenbahnunglück von Biſchoſsheim wird imm
wieder in den Vordergrund des Tagesintereſſes gedrängt be
ſonders durch Entſcheidungen in den von den Beſchädigten gegen
die Ludwigsbahn angeſtrengten Prozeſſen Heute wird eine
neue Entſcheidung aus Mainz gemeldet Der Locomotivführer
Braun hatte Klage angeſtrengt auf förmliche und ausdrückliche
Erklärung des Klägers als penſjonsberechtigt im Sinne der
Statuten der Beamten Penſionskaſſe der genannten Bahn auf
Erſatz der eigentlichen Kurkoſten und auf Zahlung einer dem
bisherigen ienſteinkommen des Klägers gleichkommenden
lebenslänglichen Penſion von jährlich 1543 M Das Landgericht
hat nun auf Grund des expertiſchen Gutachtens die Klage be
züglich des Vertrages der Heilungskoſten mit 30 M begründeterklärt ſowie dem Plager eine Entſchädigung von 2800 M für

Erwerbsunfähigkeit zugebilligt an welchem Betrage jedoch die
von der Bahn Gehaltsquoten und Emolumente in Ab

ug zu kommen haben Das Gericht nahm hierbei auf dieVauer von zwei Jahren vom Tage des Unfalls eine theils

vollſtändige theils verminderte Erwerbsfähigkeit an Dagegen
wurde die Klage auf Penſionirung abgewieſen da eine dauernde
Erwerbsunfähigkeit nicht vorliege

Aufbebung einer Anzahl DoctoxenFabriken Nach achtfef
monatlichen Verhandlungen iſt zwiſchen dem General Staats
anwalt von Pennſylvanien und der Fakultät der Philadelphia
University of Medicine and Surgery welche unter dem Decan
Reverend Thomas B Miller den DiplomenSchacher ſchwungvoll
betrieb ein Abkommen getroffen wonach ſie ihre Corporations
rechte aufgiebt und in eine Aufhebung des Freibriefes willigt
Der berüchtigte DoctorenFabrikant Buchanan der bekanntlich
zur gen wegen der von ihm verübten Schwindeleien einen
Straftermin abſitzt hat nunmehr ein offenes Geſtändniß über
ſein Thun und Treiben abgelegt Derſelbe giebt die Namen
von 25 Conſortien an welche ſich mit dem Vertrieb von Doctor
Diplomen befaſſen und erklärt daß in den Vereinigten Staaten
mehr als 20,000 Perſonen und in Europa mehr als 40,000 Per
ſonen im Beſitz von ſolchen Diplomen ſind

Ueber die großartigen Fälſchungen in Schweden, von
denen wir bereits im heutigen Hauptblatte Mittheilung machten
wird aus Stockholm ferner geſchrieben Wir wurden hier geſtern
am 4 höchlich durch die Nachricht überraſcht daß Graf

Henning Hamilton Kanzler der Univerſitäten Lund und Upfala
und Director einer ganzen Anzahl von öffentlichen Jnſtitutionen
aller ſeiner Aemter und Würden entſetzt ſei Den Grund bekam
man bald genug zu wiſſen der Graf hatte ſich Wechſel
fälſchungen zu Schulden kommen laſſen Wegen ſeiner intimen

irrng mit den größten Geldinſtituten ward es ihm leicht
Wechſel ſelbſt für ſehr hohe Beträge anzubringen und Niemand
zweifelte an der Echtheit der Unterſchriften Da traf es ſich daß
ein Wechſel verfiel als der Graf bettlägerig war man wollte
ihn nicht geniren und wandte ſich an die Caventen welche er
klärten daß ihr Name auf den Documenten gefälſcht ſei Nun
glaubte man zuerſt noch daß auch Hamiltons Name gefälſcht ſei
und er alſo mit der Sache gar nichts zu thun habe allein bald
ergab ſich der wirkliche Zuſammenhang und mit ihm eine ganze
Menge von Unterſchlagungen und Veruntreuungen die vom
Grofen Hamilton begangen worden Obgleich es notoriſch war
daß er freilich vor langer Zeit ſein Vermögen durch
Speculationen an der Börſe eingebüßt hatte und daß durch die

Dazwiſchenkunft ſeiner Freunde ſeine Schulden mehrmals bezahlt
waren wurden ihm ſowohl von Einzelnen als auch von Corpora
tionen dennoch große Summen anvertraut Es befanden ſich
darunter z B etwa 80,000 Kronen die zur Ausführung eines
Nationaldenkmals im ganzen Lande angeſammelt waren und jetzt
ſpurlos verſchwunden ſind Eine adelige Dame ſoll ihr ganzes
aus 200,000 Kronen beſtehendes Vermögen das ſie dem Grafen
zur Verfügung übergeben hatte eingebüßt haben Die ganze
Summe der veruntreuten Gelder und der gefälſchten Wechſel ſoll
ſich auf 700,000 Kronen belaufen Bei ſeinen betrügeriſchen
Transactionen bediente ſich der Graf ſelbſt der höchſten Namen
im Lande

Nicht übel Die Steuer Einſchätzungs Commiſſion in
Wiſſen a d Sieg hat das jährliche Dienſt Einkommen des dortigen
Gerichtsvollziehers auf 12,000 M veranſchlagt Der Gerichts
vollzieher iſt hiernach der Höchſtbeſteuerte jener Gemeinde

Nicht übel Jn der Knabenllaſſe einer Berliner Gemeinde
ſchule wurden jüngſt zum erſten Male die Namen der Propheten
aus dem alten Teſtament aufgezählt Jeſaia Jeremia u ſ w
Der Lehrer ſtellt die Frage Wer hat ſchon von einem dieſer
ropheten Etwas gehört Allgemeines Schweigen Schließ
lich aber meldet ſich der Jüngſten einer und antwortet Haggai
iſt der ſtärkſte Schutzmann Ich habe ihn beim Einzuge vor der
Brautkutſche reiten ſehen Nachdem ſich das allgemeine Geläch
ter gelegt ermittelt der Lehrer daß das Büblein mit ſeinem
Propheten Haggai keinen Geringeren gemeint hat als den D

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Die Germania Lebens Verſicherungs Actien Geſell

ſchaft in Stettin hat nach ihrem jetzt en 23 Geſchäftsabſchluſſe auch im Jahre 188 günſtige Erfolge und eine
erhebliche h ihres Geſchäftes erzielt Neu verſichert
wurden 26,145,019 M Capital und 53,486 93 M jährl Rente
auf das Leben von 8128 Perſonen Jn Kraft waren am Ende
des Jabres 129,109 Policen über 242512,634 M Kapital und
184,971 63 M ſet Rente Die Prämien Einnahme ſtieg um
765,447 M auf 8,805,068 die Zinſen Einnahme aus den
Geldanlagen um 124,915 M auf 1,880,767 M Für 1880 fällig
gewordene Verſicherungsbeträge wurden ausge ahlt reſp reſervirt3,935,416 M Die Sterblichkeit unter den erſicherten erforderte

96,405 M mehr als nach den Rechnungsgrundlagen derGeſellſchaft erwartet werden konnte Nach Deckung aller
Abſchreibungen Ausgaben und Verpflichtungen der Geſell
ſchaft ergiebt ſich für das Jahr 1880 ein Ueberſchuß von
1,186,887 M Aus demſelben erdalten die Actionäre 13 Proc
ihrer Einzahlungen und die mit Anſpruch auf Dividende Ver
ſicherten 791 089 M als Dividende und zwar die nach Divi
dendenplan A Verſicherten 20 Proc ihrer 1880 gezahlten Jahres
prämie dagegen die nach Dividendenplan B Verſicherten 3 Proc
von der Geſammtſumme der bis un Dividendenbezug gezahlten
Prämien durch Anrechnung auf die im Jahre 1882 fälligen
Prämien Die geſammten Activa der Germania erreichten
die Höhe von 51,251,357 M

Magdeburger Zuckerbörſe 12 April Excluſive ab
Station bei Poſten aus erſter Hand Kryſtallzucker J
Kornzucker von 96 M 33,20 33,80 desgl von 95 h 32,29
32,80 Rohzucker feſt Raffinade Melis 41 Gem
Raffinade 39,00 39,75 Gem Melis I 38,75 39 M Tendenz
eſt ß Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Letpztg 12 April Weizen netto loco hteſiger 220 234 M

bez fremder 230 240 M bz mit Auswuchs 160 200 M bz
Roggen netto loco hieſiger 218 224 M bez mit Auswuchs
200 210 M bz Gerſte netto loco 160 180 M bez Hafer
netto loco hieſiger 150 170 M bez Mais netto loco er
150 M bz amerikaniſcher 152 M bez neuer ungari her
150 M bez Raps netto loco M per 1000 Kilo
Rapskuchen netto loco 14,50 M nom Rüböl netto loco 52,50
M bz per AprilMai 53 M Br per 100 Kilo Spiritus per
10,000 Liter Proc ohne Faß loco 53,40 M G

Bremen 9 April Petroleum Bericht Raff Petroleum
Mangel an Zufuhren hat für loco und nahe Sichten eine
ſucceſſive Steigerung von ca 30 Pf hervorgerufen und zu be
trächtlichen Umſätzen geführt auch Herbſttermiue folgten den 2
ſtattgehabten Bewegungen und ſchloß die heutige Börſe feſt zur
Notirung

1879 1880 1881TotalLager excl Danzig 429,478 948,555 2387,830
ſchwimm 102,543 177,009 319,788
Abladung 500 98,000 140,300TotalStatiſtik excl Danzig 727,521 1,223,561 717,918

TotalVerſandt excl Danzig 36,773 30,197 41,060
Tot Verſ ſ 1 Jan excl Danz 664,279 695,965 910,928Schwimmend und in Abladung

für direkt Port Continent ca 21,600 Barrel
div Oſtſeehäfen excl Stettin u Danzig 13,400

WochenKlarirung Kontinent 41,000Oſtſeehäfen 8/600WochenCharterung Kontinent 42,000
Oſtſeehäfen 14,000Geſammt Export v 1 Jan b 25 März 1881 63,421,765 Gallonen

do v 1 Jan b 25 März 1880 78,736,909
Bremen 12 April Petroleum Schlußbericht ruhig Stan

dard white loco 8,00 Br pr April 7,90 Br pr Mai 7,80
Br vr Juni 7,90 Br pr Aug Dec 8,30 bez u Br

Köln 12 April Wetzen hieſiger loco 23,00 fremder loco
2250 pr Mai 22,25 pr Juli 22,30 Roggen loco 21,50 pr
Mai 20,85 pr Juli 19,65 Hafer loco 16,50 Rüböl loco 29 00
pr Mai 27,50 pr Oct 28,40

Antwerpen 12 April Petroleummarkt Schlußbericht
Raffinirtes Type weiß loco 21 bez u Br pr Mai 20 Br
pr Sept Dec 218 Br

New York 9 April Waarenbericht Baumwolle in New
York 10h6 do in NewOrleans 10 Petroleum in New Hork
8 Gd do in Philadelphia 8 Gd rohes Petroleum 62 do
Pipe line Certiſicates D 92 C Mehl 4 D 60 C Rother
Winterweizen 1 D 241 C Mais old mixed 58 C Zucker
Fair refining Muscovados 7 Kaffee Rio 12i/, Schmalz
Marke Wilcox 11, do Fairbanks 1116 do Rohe Brothers

II Speck ſhort clear 83 C Getreidefracht Aſſz

Nachrichten des Standesamts Halle vom 11 April
Aufgeboten Der Schneider C Knieſtedt und M Piegholdt

Mittelſtr Der Kaufmann R Herfurth und P Schrappe
Karlſtr 24 und Taubengaſſe 174a
Eheſchließungen Der Dr phil C Droyſen und M Oeſtreich

Berlin und Halle a/S Der Bahnarbeiter F Simon und H
Starke Diemitz Der Schloſſer O Schlag und W Schade

Unterberg

Geboren Dem Former W Meyer eine T Anhalterſtr
em Maler G Weidlich Zwllg T gr Berlin Dem Stein

Heinicke ein S Schützeng Dem Maurervolier F Bierbachein S Klausſhorvorſtade 15 Dem Fuhrmann Fr Bandermann

ein S hoher Kräm Dem Lackirer A Barth ein S Wil
belmſtr Dem Handarb Fr ba ein S Böllbergerweg
Ein unehel zwei unehel T Entb Jnſt Dem Kutſcher

eine T Unterplan 10 Dem Maſchinenſchloſſer
H Rothe eine T Mühlberg Dem Schmied St Schill ein
S gr Sandberg Dem Rentier E Poppe ein S Harz 48
Dem Schuhmacher H Schöllner eine T Martinsg 12 Dem
Schuhmachermſtr A Kaſtner eine T Friegelg 11 Dem Poſt
Packetträger C Loeber ein S Magdeburgerſtr 46

Geſtorben Des Oeconom F Otto Ehefrau Henriette geb
Biener 69 J 6 M 23 Lungentuberkuloſe Bahnhofsſtr 13
Des Silberarbeiter H Friedrich S Hermann 1 J 1 M 10T
Dickdarmkatarrh Geiſtſtr 28 Der Schloſſer G Bölicke 20 J
6 T Pulverweiden Des Uhrmacher O Laſch 1 M 12
Stickfluß Garteng Ein unehel 3 M 9 Magen und
Darmkatarrh Weingärten 15 Der Bierverleger Friedrich Andre
37 J 4 M 24 Waſſerſucht Schützeng Des HandarbC Rappfüber S Carl 4 J 9 M 11 T Miliartuberkuloſe
Gerbergaſſe 15 Der Arbeiter C Klaus 29 J 10 Schwind

ſucht Strafanſtalt Der Arbeiter Adam Schmitz 38 J 3 M
5 Schwindſucht Strafanſtalt Der Arbeiter Ad Müller
27 J 5 M 20 Darmſchwindſucht Strafanſtalt

Meldungen vom 12 April
Der Kaufmann E Lörſch und L Dittmar

Kobershayn und Schülershof Der Buchhändler R Jung
und A Tippner Gerbergaſſe Der Hausknecht L Dix undP Büchner Moribtirchho Der Brauereibeſitzer O S
Berthold und W F Wittig Naumburg und Halle

Geboren Dem Kaufmann C Dünnhaupt ein S Dorotheen
ſtraße 10 Eine unehel zwei unehel S Entb Jnſtitut
Dem Schmied E Kittlaus ein S Bockshörner 10 Dem
Telegraphenboten C Kittelmann eine T gr Sandberg Dem
Poſamentier H Klauß ein S gr Klausſtr Dem Locomotiv
hilfsführer G I gnberg ein T Charlottenſtr Ein unehel
S Entb Jnſtitut em Klempnermſtr H Schöppe eine T
kl Ulrichſtraße

Geſtorben Ein unehel S todtgeb Entb Jnſtitut Auguſte
Zöllner 59 J 2 M 25 T Schlaganfall Krauſenſtratze 4 Der
Rentier Max Niemeyer 60 J 8 M 13 T Stickfluß Stein
weg Der Kaſſenwächter Samuel Gottſchalk 65 J 7 M
11 Pneumonie Domplatz Des Reſtaurateur A Schultz
S Johann 11 M 23 Atrophie Gerberg 11 Des Fabrik
arbeiter G Heinigke S Franz 1 M 6 Stenoni osteriae
pulwon Zapfenſtr Der Buchhandlungsgehilfe Paul Weber
8 J 3 M 21 Lungenſchwindſucht Klinikh Die Haus

hälterin Franziska Witta 35 J 5 M 13 Magenkrebs
Diaconiſſenhaus

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 12 bis 13 April

Stadt Hamburg Frl Kühne u Frl Kretzinger a Droßig
Badearzt Dr Stankowitz a Carlsbad Arzt Dr Lauenſtein a
Hamburg Jng Scheib a Frankfurt a M, Major a D Scholz
a Poſen Kaufleute Vogel a Dresden Lincke Jahn Grentz
m Frau a Berlin Voß a Chemnitz Hugo a Celle Fiſcher
a Plauen Roſſum Lennartz a Aachen Ovenbeck a Magdeburg

Kronprinz Rittergutsbeſ v Karczewsky m Dien a Schroda
Apoth Fuß a Poſen Rentier Herberg a Crefeld Mechanikus
Brink a Stettin Kaufleute Pauly a Kiel Hilpmann a Erfurt
Horchler g Haſpe Koeppen a Bünde Delius a Schneidemühl
Wierk a Berlin Chory a Leipzig

Stadt Zürich Baumeiſter Beſchnidt a Leipzig Jnſp Fries
a München Juſtizrath Kizio a Berlin Rentier Wanke g
Hannover Kaufleute Müller Pabſt a Hamburg Recke a Mühl
hauſen Kuppe a Eiſenach Trautmann a Halberſtadt Werner
a n Oehler a Kaſſel

uſſiſcher Hof Fabrikbeſ Knorr a Zerbſt Offizier Gru
nert u Verſ Jnſp Keune a Berlin Gen Agent Herdt a
Magdeburg Landwirth Czartocyski a Poſen Kaufleute Wüſt
a Wien Schlittmann a Berlin Hanſen a Dürren Zvweiffel
Ziep a Kaſſel Kraatz a Nordhauſen Gödecke a Burſcheid

Goldener Ring Pract Arzt Dr Geisler a Dresden
Kaufleute Erler a Braunſchweig Teetz Lachs Markwald a
Berlin Fauſel a Prag Kotzſch a Auerbach i Kühn a
Aachen Bayda a Neuß Lindemann a Leipzig Pfeffinger a
Straßburg Meyer a Köln

Goldene Kugel Frau Generalin v Weltzner a Send
Comm R Boer a Berlin Major Fürgold m Sohn a Anna
burg Director Müller a Deſſau Verſ Jnſp Falke a Weimar
Verſ Jnſp Heiland a Breslau Beamter Beckmann a Hannover
Fabrik Napparch a Neuſalz a/O Privatiere Frau Strube a
Hannover Fabrikbeſ Hettenhauſen a Detmold Kaufleute
Sybel a Ecfurt Steinhaus a Berdohl Jacobs a Frank
furt a/M Pabſt a Stockholm Buſch a Seer

Stadt Berlin Fabrikbeſ Meyer jun a Harzgerode Lehrer
Zimmermann a Salzungen Landwirthſchaftl Lehrer Krüger a
Rochlitz Kaufleute Beyer a Leipzig Schulze a Friedewald

m Frau a Braunſchweig Salomo u Schubert a
Berlin

Rheiniſcher Hof Agent Wernicke a Magdeburg Kaufleute
Hierſche a Halle Thieme a Läswig Loſſe a Meißen Sehnert
a Hamburg Freyſtedt a Dresden

P Lohrengel

Aufgeboten

Polizeipräſidenten Hercn v Madai hauer H Knöchel eine T Langegaſſe 22 Dem Bergarb E
OIIIILLLCCCOC OWVVCCC C, ÄPCACAkEXCXOXk9LrT GKGGO GSGGVGWGGwGwGAASOGO,,GGwS Saswaaaaa

Der Fleiſchermeiſter Herr FriedrichFreiwillige Verſteigerung
Am Dienstag den 19 April d

Js Vormittags 11 Uhr verſteigere
ich in Capelle in der Wohnung des
Gutsbeſitzers Eduard Hauſe

ein Pferd Fuchs 5 Jahre alt
11 Schafe 3 Kühe 1 Ferſe 2
Kälber 1 Dreſchmaſchine mit
Göpel 1 Droſchke mit Sielen
zeug 1 Pflug 1 Walze 1 Paar
Eggen 1 Leiterwagen 2c

alles in gutem Zuſtande gegen ſofor
tige Zahlung

Windolph
Gerichtsvollzieher in Zörbig

olz Auction
Dienstag den 19 April er Vor

mittag 10 Uhr ſollen in der Wet
tiner Aue am Damme eine große
Parthie AkazienStämme Nutzholz von

8 m Länge und 13 14 em Stärke
ferner 30 Schock Wellholz 20 Haufen
Stangen 22 m Knüppel Brennholz
öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare
Bezahlung verkauft werden 3762

Jäger Wasnick
Ein Wohnhaus mit Laden

Scheune Thoreinfahrt und Garten
zu jedem Geſchäft paſſend ſoll mit ge
ringer Anzahlung verkauft werden

äheres durch Wilh Khemme
in Cönnern

Vortheilhafter Kauf
Ein altes ſeit 100 Jahren beſtehen

der Deſtillationsgeſchäft mit be
deutender feſter Kundſchaft iſt
wegen Erbſchaftsregulirung unter
günſtigen Bedingungen ſofort oder
ſpäter zu verkaufen Offerten sub A
H 2512 an J Barck CoHalle a/S

Ein neues Haus
in Giebichenſtein

T Stuben 4 Kammern Küchen
Keller Bodenraum Thoreinfahrt großer
Hof und Pferdeſtall 2c iſt preis
werth bei geringer Anzahlung zu ver
kaufen Käufer wollen ſich gefälligſt
an den Unterzeichneten wenden
Halle Merſeburgerſtr 10 O WolI

Ein Haus mit Reſtauration und
Materialgeſchäft iſt ſofort für 3600
Thlr bei 1000 Thlr Anzahlung zu
verkaufen

Haus mit guter Bäckerei iſt für
4000 Thlr bei 1000 Thlr Anzahlung
zu verkaufen

Eins dergleichen
Haus mit Materiglgeſchäft jährl

Umſatz 00 Thlr iſt mit 1500 Thlr
Anzahlung zu verkaufen

Ein Rittergut wird ſofort zu
kaufen geſucht durch

Zu verkaufen
Das bisher von Herrn Julius

Vernaleken in Erfurt betriebene
Liqueur Fabrik Geschäfſt mit
in Thüringen ausgebreiteter guter
Kundſchaft iſt wegen Krankheit des
bisherigen Beſitzers mit vollſtändigem
r auch ohne Uebernahme der
lußenſtände unter den günſtigſten Be

dingungen preiswerth zu verkaufen

Hermann Wenning Erfurt
Johannesſtraße 151

Zu verpachten
eine frequente Reſtaurätion Bahn
hofsSt mit Materialwaarenhandlung
und Selterwaſſerfabrik veränderungs
halber auf 3 auch mehrere Jahre
kann gegen Caution mit allem Mobi
liar und Waaren nebſt mehreren Gü
tern ſofort übernommen und bezogen
werden Zu erfragen in der Exped
dieſer Zeitung 199
Ein Fabriklocal
aus 3 hellen Sälen mit Holzdielunbeſtehend von je ca 1800 u
Flarheninbal mit oder o ne Dampf
raft und möglichſt mit Wohnungs und

BureauRäumen wird vom I Mai
ab auf längere Zeit zu miethen ge
ſucht Offerten sub Z Z 100 werdenF Renno in Merſeburg bis 18 April poſtlagernd Halle erbeten

KlIötzerbeabſichtigtumzugshalberſein
in Kötzſchau gelegenes Bauerngut
die Gebäude faſt neu und in gutem
Zuſtande guter Weizenboden und zu
jedem Geſchäft paſſend Dienstag den
19 April von Vormittags 9 Uhr
an im Ganzen oder im Einzelnen im
Gaſthofe zu Kötzſchau zu verkaufen

Die Bedingungen werden im Termine
bekannt gemacht

Kötzſchau den 12 April 1881
Mehlgarten Ortsrichter

HausVerkauf
Jn einer lebh Fabrikſtadt iſt ein 2

ſtöck Wohnhaus m Thoreinfahrt gr
Garten u gr Feuerwerkſtatt auch zu
jed andern Geſchäft paſſend da es von
2 Hauptſtraßen begrenzt wird iſt unter
günſtigen Bedingungen für 3000 Thlr
zu verk u ſofort zu übernehmen Off
unter G R nimmt Gommergaſſe 6
entgegen

Bäckerei Verkauf
Eine gangbare geräumige Bäckerei

in einem großen Dorfe mit Morg
Gaxten ſoll veränderungshalber mit
geringer Anzahlung verkauft werdenHaheres durch Wilh Klemme
in Cönnern

Zwei ſchöne Truthüner ſind auf
Rittergut Diesdorf Station Belleben

dHeiraths Geluch
Ein Geſchäftsmann Wittwer 45

Jahre alt von liebenswürdigem Cha
racter wünſcht ſich bald wieder zu ver
heirathen und bittet Damen junge Mäd
chen oder Wittwen im Alter von 30
bis 35 Jahren mit etwas Vermögen
welche auf dieſes ernſtgemeinte Geſuch
reflectiren vertrauensvoll ihre Adreſſen
nebſt Photographie baldigſt unter der
Adreſſe K M an die Annoncen Ex
pedition von Rudolf Mosse in
Naumburg a/S einzuſenden

Verſchwiegenheit Ehrenſache
DJunge Kaufleute

welche geſonnen ſind ſich einer freien
Vereinigung zum Singen anzu
ſchließen wollen ihre Adreſſrn eub M
287 in der Exp d Ztg niederlegen

Zu naturwiſſenſchaftlichen beſonders
meteorologiſchen Zwecken werden 3000

Mark gegen entſprechende S
zu leihen geſucht Gef Offerten
saub T 294 werden an die Expedition
dieſer Zeitung erbeten

azuazz2 aus uolnvzaag n 0anl 235 a a 2dgn a ondu
pijura pau Zusſvjqövino üraa u

Neue u getr Kleidungsſtücke Schuh
waaren Wäſche Betten Möbel u a Wkauft ſtets zu höchſten Preiſen

zu verkaufen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
großer Schlamm 10a part
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